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Kinder sterben beim Wassersammeln in
Gaza, berichten Mediziner

In einem tragischen Vorfall in Gaza wurden mehrere Kinder
bei einem israelischen Luftangriff auf einen

Wasserverteilungspunkt getötet. Währenddessen stocken
die Gespräche über einen Waffenstillstand.

Mehrere Kinder kamen am Sonntag bei einem israelischen
Luftangriff auf einen Wasserverteilungspunkt im zentralen
Gazastreifen ums Leben, berichteten Gesundheitsoffizielle. Dies
ist nur eines von mehreren tödlichen Ereignissen im Gebiet,
während die Gespräche über einen Waffenstillstand in Doha ins
Stocken geraten sind.

Hoffnungen auf einen Waffenstillstand

Die Hoffnungen auf die aktuellen Verhandlungen waren hoch,
doch nach Tagen intensiver Gespräche beschuldigten sich die

https://www.cnn.com/2025/07/02/middleeast/israel-gaza-ceasefire-deal-closer-than-ever-what-we-know-intl


beiden Seiten gegenseitig, ein Abkommen zu blockieren. Vor Ort
gab es unterdessen keine Entspannung in der militärischen
Kampagne Israels, die nach dem Zusammenbruch des letzten
Waffenstillstands im März wieder aufgenommen wurde.

Zahl der Opfer steigt

Das palästinensische Gesundheitsministerium meldete am
Sonntag, dass in den vergangenen 24 Stunden 139 Leichenteile
in Gazahospitäler gebracht worden waren, wobei viele Opfer
noch unter den Trümmern liegen. Dies ist die höchste Zahl der
gemeldeten Todesopfer seit dem 2. Juli und erhöht die
Gesamtzahl der seit dem 7. Oktober 2023 Getöteten auf 58.026.

Details des Luftangriffs

Unter den Opfern des israelischen Luftangriffs am Sonntag
waren sechs Kinder und vier weitere Personen an einem
Wasserverteilungspunkt im zentralen Gaza, berichtete das Al-
Awda Krankenhaus. Videos von der chaotischen Szene zeigten
mehrere Verletzte, darunter Kinder, die zwischen Eimern und
Wasserbehältern lagen. Die israelische Armee gab zu, dass ein
Luftangriff auf einen „Islamischen Dschihad-Terroristen“
fehlgeschlagen war, und die „Munition zig Meter vom Ziel
entfernt eingeschlagen“ sei. Der Vorfall wird derzeit überprüft.

Weitere Angriffe und Todesfälle

Am gleichen Tag, in dem die hohen Opferzahlen gemeldet
wurden, kamen im zentralen Gaza mindestens 12 weitere
Menschen ums Leben, als ein Luftangriff eine überfüllte
Kreuzung traf, wie Dr. Mohammed Abu Salmiya, Direktor des Al-
Shifa Gesundheitskomplexes in der zentralen Stadt Gaza,
berichtete. Zu den Toten zählte auch ein angesehener Arzt,
Ahmad Qandeel, der vom Gesundheitsministerium als „einer der
respektiertesten Mediziner Gazas“ beschrieben wurde.



Internationale Reaktionen

Das Internationale Komitee vom Roten Kreuz (IKRK) erklärte,
dass sein Feldhospital in der Nähe des Verteilstandorts 132
Patienten mit waffenbedingten Verletzungen behandelt habe. 25
Personen wurden tot bei ihrer Ankunft erklärt und sechs weitere
starben nach der Aufnahme – die höchste Zahl an Todesfällen
seit Beginn der Krankenhausoperationen im Mai 2024, so das
IKRK.

Waffenstillstandsgespräche stagnieren

Die Zunahme der Opfer in Gaza geschieht vor dem Hintergrund
stagnierender Gespräche über eine neue
Waffenstillstandsvereinbarung und die Rückkehr von Geiseln in
Doha, wobei die Hoffnungen, schnell eine Einigung zu erzielen,
geschwunden sind. Der US-Sondergesandte Steve Witkoff
äußerte sich zuversichtlich, dass bis Ende der Woche ein Deal
erreicht werden könnte. Am selben Tag besprachen der US-
Präsident und der israelische Premierminister Benjamin
Netanyahu ausführlich die Situation in Gaza im Weißen Haus.

Meinungsumfragen in Israel

Aktuelle Umfragen in Israel zeigen eine überwältigende
Unterstützung für eine Vereinbarung, die den Krieg beenden und
alle Geiseln zurückbringen würde. Eine Umfrage des israelischen
Fernsehens Channel 12 ergab, dass 74 % der Öffentlichkeit der
Meinung sind, dass Israel den Krieg in Gaza im Austausch für die
Rückkehr aller Entführten in einem Schritt beenden sollte,
während lediglich 8 % für den schrittweisen Deal sind, den die
Regierung zu fördern versucht.

Netanyahu hat betont, dass Israel das Recht hat, nach dem Ende
des 60-tägigen Waffenstillstands, der auf dem Tisch liegt, wieder
in den Kampf einzutreten. Hamas fordert hingegen einen Weg zu
einer unbefristeten Einstellung der Feindseligkeiten und den



vollständigen Abzug der israelischen Streitkräfte aus Gaza.

Details

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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